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Wohnhauszeile in offener Bebauung; zeittypischer Wohnhausbau der 1920er Jahre mit schlichter 
Putzfassade, bauhistorische und stadtentwicklungsgeschichtliche Bedeutung 

Kurzcharakteristik

Bei der um 1928 errichteten Wohnhauszeile handelt es sich um eine typische Wohnanlage der 20er oder 
30er Jahre. Die Gebäude sind dreigeschossig, ein  langgestrecktes Mittelteil wird von den leicht 
vorkragenden Kopfbauten flankiert. 
Alle Gebäude sind einfach geputzt und besitzen Walmdächer, die Treppenhäuser liegen leicht 
zurückgesetzt, die Geschosse werden durch einfache Simse voneinander getrennt. Die Eingänge und 
Fenster im Erdgeschoss sind alle mit einem leicht zurückspringenden, im Putz liegenden Bogen 
hinterfangen. Als weiteres Schmuckelement sind die Fenstersprossen zu nennen. 
Die Anlage ist ein Zeugnis des Siedlungsbaus der späten zwanziger Jahre in Dresden und geprägt durch 
traditionelles Gedankengut und Ideen der Neuen Sachlichkeit. Ihr Denkmalwert ergibt sich aus der bau- und 
sozialgeschichtlichen sowie ortsbildprägenden Bedeutung.
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